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»Nur Ferrante kann so über das weibliche Seelenleben 
schreiben, mit einer solchen Kraft und Wut,  

schockierend offenherzig und unbequem direkt.«
 the new yorker

Ein heißer Sommer an der süditalienischen Küste, Leda – knapp 
fünfzig, allein lebend, Mutter zweier erwachsener Töchter – ver-
bringt unbeschwerte Tage am Strand. Sie vertreibt sich die Zeit 
damit, eine junge Mutter und deren kleines Mädchen zu beob-
achten, die innig vor sich hin spielen. Doch plötzlich verdüstert 
sich das Idyll und die sonst so beherrschte Leda lässt sich zu 
einer unbegreiflichen Tat hinreißen … 
Was bedeutet es, eine Frau und Mutter zu sein – und dabei  
eigene Wege gehen zu wollen? Mit frappierender Ehrlichkeit  
ergründet Elena Ferrante die widersprüchlichen Gefühle, die 
uns an unsere Kinder binden. Und zeigt uns die rätselhafte 
Schönheit und Brutalität dessen, was unser Leben ist.

»So raffiniert und glasklar geschrieben, dass die  
Geschichte wegzuschweben scheint. Und trotzdem  

ein unvergesslich eindringlicher Roman.«
le monde

»Eine hochspannende Parabel über das Leben  
moderner Frauen!«  literarische welt

ELENA FERRANTE hat sich mit 
dem Erscheinen ihres Debütromans 
im Jahr 1992 für die Anonymität ent-
schieden. Ihre vierbändige Neapoli-
tanische Saga – bestehend aus Meine 
geniale Freundin, Die Geschichte eines 
neuen Namens, Die Geschichte der ge-
trennten Wege und Die Geschichte des 
verlorenen Kindes – ist ein weltweiter 
Bestseller.

Im Suhrkamp Verlag erscheinen auch 
Ferrantes frühere Romane: Lästige Lie-
be und, im Herbst 2019, Tage des Ver-
lassenwerdens.

Anja Nattefort übersetzt aus dem Italie
nischen und Französischen, darunter 
Bücher von Alessandro Baricco, Ber
nard-Henry Lévy und Faïza Guène.

#FerranteFever
www.elenaferrante.de
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Leda ist fast fünfzig, geschieden, sie 
unterrichtet Englisch an der Univer- 
sität in Florenz. Den heißen Sommer 
verbringt sie in einem süditalieni-
schen Küstenort: Bücher, Sonne, das 
Meer, was könnte friedlicher sein? Am 
Strand macht sich neben ihr jedoch 
eine übermütig lärmende neapolitani-
sche Großfamilie breit, darunter eine 
noch junge Mutter und deren kleine 
Tochter. Leda beobachtet die beiden 
über Tage, zunächst fasziniert, voller 
Sympathie und Wohlwollen. Allmäh-
lich aber schlägt ihre Stimmung um, 
irgendwann folgt sie einem Impuls,  
sie tut dem kleinen Mädchen und der 
Familie etwas Verstörendes an. Und 
wird plötzlich selber heimgesucht, von 
lange verdrängten Erinnerungen – an 
die gravierenden Entscheidungen, die 
sie zu treffen hatte, ganz zum Leid- 
wesen ihrer eigenen Töchter ...
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